
ßchilnen, warfen sie sich ihm weinend zu Füf.
sen; Pius V l I , mischte sei«e Thränen mit den
ihrigen, und ertheilte ihnen seinen Seyen. U „ .
geachtet der Gegenwart des Obersten schrieb er
ihnen drey Dinge vor : erstens keinen Orden
dcr französischen Regierung zu tragen; M y »
tens keine,, Gehatt von derselben anzunehmen;
drittens bey keinem Gastmahle zu erscheinen,
wozu sie von öffentlichen Beamten eingeladen
würden.

Am Sonntage, den 2.3. Januar/ um »».
Uhr Vormit tags, wurde der Pabst von Fon-
famcblca^i abgeführt. Abends traf er bcy O r .
leans ein. Man ließ ih>t unter dem Nahmen
eines Bischof;s von Imo la reisen. Wenige
Tage darauf, ließ ma>, auch die Kardinäle,
jeden einzeln durch eiuen Gcnsd'arm abführen,
ohne sie wissen zu lassen, wohin sie bestimmt
seyn.

Die drey Kardinale D o r i a , Du>
a a i n und Fabrizio erhielten die Erlaubniß,,!,
Paris zu bleiben. Der Kardinal Matlei wurde
nach A i r , Oppizoni nach Carpentras, und der
Bischof von Neapel, nach Grasse verwiesen,
wohin die andern gekommen sind, ist noch nicht
bekannt geworden.

(Durch ein Dekret der Provisor. Regierung
vom y. Apri l haben alle diese Kardinäle ihre
Freyheit erhalten.)

K u r z g e f a ß t e Nachr ich ten . '
Hüningen und Straßburg haben sich lublvig

dem X V l l l . unterworfen, und bereits dic
weiße Kokarde ausgesteckt, and die weiße Fahne
wehen lassen. Nur die Vlsatzung von Landau
benimmt sich fortwährend feindlich, und feuerte
am »9 April noch aus eine« franz. Oberst, der
als Abgesandter Ludwig des Achtzehnten äuge.
kommen war. .

Dcr Kxos.'prmz von Bayern l'l am 2«.
Avl i ! von München nach Paris abgereist.

V fs König Fcrdincwd V I l . son Spanien
isi am 24März zuGnonna angekommen, und
wlrd am 2. April in Madrid erwartet. De»
spcnische General Eopons hall^ ihn von d»»
französisOell Tl l ivpcl l . die ihn biS zur Gränze
begleiteten, übelnommen.

Der souveraine Fürst von Holland hat
nunmehr all , Millisterstcllen befthl, und sü,
dieftsmahl auch die MilgUider dcr General.
Siaalell ernannt.

Wechse l , C o u r s i n W i e n
am Zo. April i8 l4.

3lu^f'Ul'ss, für »ao Gulden 'l 2,77/3 Hld.A u g s w g , l ^ ^ ^ ^ ^ ^ / /42M0N
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Intelligenz - Blatt zur Laibacher Zeitung. N " . z6.

N a c h r i c h t .
Es wird zu Jedermanns Wissenschaft bekanxc gemacht, daß das Hypocheckenamt

seit 1. dieses Monats lw Makovitzischen Hause Nr. z. am Platze im 2«n Stocke sich
befindet. Laibach am 6. May 1814.

Mineral - Bader zu 3^tubit/H in Kroatien.
V ^ n Seile der S l . E^zellec,; dem Herrn B's^of von Rgram Maximilian Verkov^c? von
^Äki tovec^ eigenlhümllch gehöliften Hrlrschatt <3oiiudovcic2! »n Zastorirn wird das
Publikum benachlichlipfl, daß die zu dieser Herrschüft ßlhöügen minel<,l,schen warmen BH .
der von Unter. 8^tu^ i t2H. deren Heill»afte ft'l lanaer Zeil bekannt sind. neue Einrichtungen
«hallen haben, um den Bauchenden srn shl in RuctslHl auf ihre Unll lkmifl alS den zweck-
mäßigen Gebrauch der 3ä)er neue Beql,.ll'llchke'l!N aiizudielben.

^) I n dem großen mit Slallnngen und Remisen nmVhencn Gasibofe, sind Zimmer mit
Blltspannen. Sl,ol>. und den nölhiastcn Meublen urrseden, nach Bcllrben zu Hoden. Wegen
deren Bestellung auf eine bezt»»»le Zeil sl^ an den m u l t M M l l n herlschuftlichen Be^mlm



5 verwenden ist, die Vrkfe über »gram und zur Abgabe ln dem bischöss. Schlosse zu adbres«
.ren find.

2 Angesehene.Badgäste, welche ein? längere Zeit zu verweilen gedenken, werden ihre
,igene Be/ten nnd Bettwäsche ungezweifclt mitbringen, auf alle Fälle wird solche auch füe
Besuchende gegen Entrichtung eiaer in Tariss Nro. 2. bemerkten Ta/e von dem Trakteur ver-
abfolgt werden.

Z) Kost. wird von dem Trakteur nach dem Tariff Nro. ' . Frühstück, Cassee, Chocolal^
Wein, in billigen Preisen und guter Qualität geliefert.

4) Für den Gebrauch der Bilder wird nach dem Tariff N?o. 2. bezahlt.
5) Zur Bequemlichkeit der Vadgäste, wird auch ein Wagen um eine» billigen «li l dem

Trakleur zu vergleichenden Preis in Bereitschaft seyn.
T a r i f f des Trakteurs N r o . l . N ) . N5.

, . Für ein Mitlagmahl an der I 'adle ä'^iote von 6 Speisen ohne Brod und Wein l fl. — l r .
2. Für ein detto dello in eigenem Zimmer l fi. 15 —
Z. Fur ein Portion Suppe mit MehlspeiS « ^ « » , 6 _-
4. Für ein Portion Eingemachtes « , « — , 1 0 — .
5. Für ein Portion Mehlspeiß « « « » ^ , tH —
6. Für ein Portion Gebratenes mit Sallat « . - » . 20 —
7. Mittagmahl für die Domestiquen von Z Speisen ohne Brod und Wein — - 24 —

A n l ü e r k u n g . Semmeln, Kipfel sind immer frisch, und Tischwein von guler Qua-
l i la ' l , wie auch Liqueurs zu haben; auch können Soupees und Tafeln auf einzelne
Gesellschaften, wo man sich jedoch di l Bestellung einige Stunden voraus erdtt-
tet, gegeben werden«

Tariff Nro 2.
Täglich W . W.

Für » Zimmer mil elner oder auch zwey Betlsvannen in dem grossen Gaslhofe,
ober den Bädern Nro. 4. nnl dem elforoerlichea Bcllstroh und Laoolr lc< und Licht 20 kl.

Für ein Bellzeug, bestehend in i Madraßen, 2 Leintücher, l Decke, t Kops«
polster laglich - » « « » «2.fr.

Für dea Gebrauch der Bader; im Vunstbabe Nro Z. jedesmal « Zo —
im Her^schafll. oker Ninelal«n » Bad F —
im Äad N?o. 2. « » 3 «-

Für ein besonderes Vad in der Wanne - « « «o —
Für ein delto, wo zwey Personen in einer Wanne baden » « 30 —
I n den neugebaulen Bädern Nro. 4. « « ' io <««

A n m e r k u n g . Wer daS Dunstbad, oder eln Wannenbad, od« eines der Nr. 4.
bezeichneten Bäder brauchen w i» , wird ersucht, sich wegen der Stunde mit dem Bad-
««ister zu verstehen.

I n dieses Bad, welcheS bey 4 Stunden von Agram entfernt ist, gehl die Straße aus
Krain über Rann> Berdooecz und Iakowloe.

6c,Uudl)vec2 in Zagorien dea 15. April lL»4. I o l e p h C z u l l f a y ,
herrschaftlicher Hoftlchter.

HauS . Ver^»,^ (2)
Am 16. May laufenden IahrS wird das d?nen Wodley'scke« Erben flebörlae am obern

Platzeio Krainburg liegende mit Nro. i8^ bezeichnete Haus durch öffentliche Versteigerung
<ln den Meistbielhenveu gegen mehrjährige Zahlungsfristen hindan^rgeben werden. Die dieß-
Migen Bedingniße können im besagten Hause, bey dem Herrn Gr?ffier des FliedenSgerichles
in Krainburg, oder bey Herrn Franz Galle Handelsmann in Laibach eingesehen werden.

U i n e F r a u '
Oon M e n Lebenswandel und mittlern Alter, welche die Wirthschaft und Oekmwmie biS ,tzl
schon besorgte, und Kenntniß davon hat, wünscht auf dem Laube als Mirthschafterin, ve.



sonders aber bey einem Gute, wo keine Familie ,j?,vl»er Geistlichen Herrn in Dienst zu
kommen; worüber das Zeilungskomploir nähere Auskunft «theilt.

>. ^ " ^ 3 ^ ^ " m i t t ags um l o ^ h r ^ i r d ^ ^ d t t ' V m t s k a n z l e i ^/r Herrschaft Görlschach
d,e bah,« gehöllge tn der Pfarr Zeyer liegende Rcißjagd für das Jahr ,814. i« Pacht auS.
belassen w " d ^ W^z« d.e cpachllustigen zu erschien ' .wnit vorgeladen sind.

H)errsiVast Gortschach am 24. April Hg,4.»

HauS , Verkauf (Z)
I n der S t Iakobsgasse ist aus freyer Hand ein baus zu verkaufen, wsrüber das Zei.

tungskomptoir näz«le Auskunft ertheilt.

L i z i l a t , 0 n
Am <). May dieses IahrS, und l>,e nachfolgenden Tage jederzeit früh von 9 biS »2 Uhr,

«nd NuHmlttagS oouFbtS 6 Uhr werden in dem Bonamchen Hausein der Herrngasse Nro.
2.4. ««« Z ^,lock verschiedene Fahrnüsse, als Z inn, Kupsergeschlre, Tischzeug, Kucheleinrich.
tung, cm Hratcrwändcr. Bell^ewand, weisses Geschirr, Ai ld<r, dann Merlci Zimmerein«
nchmngen oon den neuesten Geschmack, und g,schjstesten Meistern verfertiget, alS So fen ,
^cheln Stockuhrcn. Spiegeln, kästen, Spiellische Bellstätlen, Wäsch . und Kleidctkasien,
vchenkkasten, <n Kassalästen mit eisenen Platten ganz überzogen, ein Forle piano, Keller,
llllllchlullgen, und mehr andere Sachen verstcigerunasweisc gegen sogleich vaare Bezahlung
ln rimgenoer Konvenziosismünze Hindangegebcn, wozu die Kauflustigen mit dem Beisahe ein«
A n b l i k " ^ ? ^ " ' ? ^ kine derlei auffaNend schöne Einrichtung ohne mindesicn Tadel bei» ersten
Anbllk derselben sich von selbst ane«npfchlen wird. ^ " "

^ . , Wem - Verkauf.
Es wlrd bekannt gemacht daß in Zebulischen ^ause Nro. ,67 zu Laibachdrey Gattungen

guten allen WemS M^ßwr is ^ 24, 20 und .3 kr., Eimer weiß aber, daS ist für diejeni«
gen die 6. i o . oder mehrere Eimer abnehmen wollten, die Maaß pro 20 13 und ,6 Kreuzer
verkausl werden, wobey mit aller Redlichkeit versichert wird, daß erstere Gattung, von der
Quawal «st w»e fte gewöhnlich in Laibacher Wirthshäusern um za kr. die zweyte wie jene die
um 24 und drule 5le ebendaselbst zu 20 kr. ausgeschenkt wird. Verläßliche Käufer tonnen
gegen Erlag des halben W^rids eme Zahlungsslist von einen Monath erdallen.

Lalb.lch den 27. Ap: i l ,314.

Verstorbene in Laibach.
Den Z. May '814.

Johann Miklaulschilsch, Bedienter, alt 29 Jahr, bei S t . Jakob Nr. ,48. »
Hem Herrn Johann Mcla , gewesener Hlolto»Beamter, sein Kind Maria, alt 0 ^abr a«

alten Markt Nr. 67. > " v ,
Dem Herrn Johann Graf, Glaßermrister, s. K< Maria, alt »Z Monath, am Plab Nr. 4 .

D?n 4. delto.
Dem Barlhol Ier in, Zimmermann, s. W. Maria, alt FH I . auf der Vollana Nr. 29.

Den 5. dello.
De« verstorbenen Iohano Lechner, Be/gknappen, s< K.Ioseph,all7I.in derTirViUlItr.lH.



M Topog raph i sches Pos t lex i kon
M a l l e r O r t s c h a f t e n der k. k. E r b l ä n d e r .
» ^ ' ' ^Velfaßl und herausgegeben
^ M . . von
W C h r i s t i a n C r u s i u s /

e«n,^Nlrenden Ossizier der k. k. Hauplpostwagensdireklion lind Edrenmitglied der Akadewiß
ronlloullen.»l, ^ u , ^ ^ Wissenschaften und nützlichen Künste zn Erfurt.

?^ü r alle diejenigen, welche dieses nützliche Werk noch nicht kennen ist es nöthig b l i de,
Ueuer t t n Pränumera'ion darauf aulmerksam zu machen, daß es d.e Namen a l l e r O r '

ckaf e " selbst der kleinsten Dörfer, einzelnen Höfe und Schlösser de« Oesterre.ch.schkn Ka i .
se?lhumS enthält, weil der Titel Post-Lexikon Viele zu der irngcn Memm.g veranlaßt. daß
nur diejenigen Städte und Ortschaften verzeichnet und beschrieben seyn mbglen, wo sich «Posten
^ssn>.,° Der Name- P o s t . L e M n mag diesem Werke, desgleichen sich nur wenlg? ander«
Staaten rühmen können, nur deshalb gegeben worden seyn, um dessen Nüyl iHknl nn jeden
G N m a n n möglichst kurz auszudrücken; denn eS find l.icht allein alle Benennungen de,
3N M ^ Schlösser, Mühlen und einschichtiger Häuser aufdsS Genaues ouS
d?n landesflnstlichen, städtischen und herrschaftlichen Archiven erhoben und in diesem Le/lkon
, chl g g e ^ worden, sondern eS ist auch ^ r «reis, Bezirk. Konntal und D > .
!rik ana ,e ia l , worin« die verzeichneten Orlc liegen und durch e,ne kurzgefaßte lopographl.

erklärt, ob del Or t eine S tad t . D o r f , Schloß :c. sey. Ferne: lst bc« ,edl ,
n̂ck) der kleinsten Ortschaft, daS zunächst liegende, zur Aufgabe oder A b n a g e der Bnefe gea

, , ^ ' e VosiaNl oder Posistslion beigerückt, (weSw^en das Werk den T.lel Po^ l ^ko« durfte
ebalt /baden) sa«ml der Enlfernung nachdem Slundenmaaße fur die ödenden Bothen von
d'M Ol le bis zur nächsten Poststalion; eben so auch in eiacm eigenen M t ' l t n . u n d Poste«.
»-ise» die Distanz deS Postamts oder der Poststa.ion von Wieu.

Die Nüb lchkeit dieseS Werkes für jeden S l a ^ l ^ ^ w l e n , Handelsmann, Fabrikanten,
s" N"e iür jeden gebildeten Menschen ist niä' l «Nein d>^ck das h-e,

Geü ale überzeugend dargestellt, sondern es ist cmck bereil-dte qute Nus?uhrunq d.es s ^ «>'ße,st
Namens Au^ la^cs belodc d durch
?ielfMsse ̂  und Ehrenbezeugungen von Beilen der Allerhöchsten und Höchsten P" l jchat .
leu drm würdigen Herrn Verfasser bethätiget worden.

3)ie Einrlchtu»« und die Preise «sind folgende: . ^ >, ,
Das aan< Werk besteht aus 2a Bänden in gr. 8 und tostet ungevunden m, Psänume.

,v,zn/s°7kist ^0 ft W . W . Von dienn 20 Väuden sind aber auä) z!'r B qmm:^ke, l der
^ 0 ^ i " ^ H a » r l a b l , ^ , . . m ^ g..drUt. Die erste Hauvl.bllxUung '"°b<ntdel.
elst°n Theil in 2 Bänden.wor inn alle ^ l s c h i l l e . i» B ö h m e n , M ä y l c « und Oester-
'''V^'^UunNd^^ w 4 Bänden N i e d e r . , Obet<
nnd I n n e r ö s t e r l e l c h , also uuch Slcucima:! ' , Kä.'Nl'o,n und Kra,».

Die Z.e AdlbcNnng od.r ^le T l ) " l in 2 B a ^ c . , O st. und W . f i ü a N . z . c n .

» " " ' " ' " " " " ' " " " ^ ' " W. H. Korn) M W M r .


